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Denkt Euch, ich habe das Christkind geseh’n, 
es konnte kaum noch gerade steh’n. 
Das Näschen war vom Punsch ganz rot, 
das Rentier bei ihm auch halbtot. 
Plätzchen hingen an dessen Geweih 
und manch' and're Leckerei. 
Und wie das Christkind zu stehen kam, 
erötete ich vor Scham, 
und sagte dann mein Sprüchlein auf. 
Das Christkind lächelte darauf 
und machte laut einmal "Hicks!". 
Ich machte artig einen Knicks 
und bekam dann mein Geschenk. 
'S Christkind war etwas ungelenk 
und fiel vornüber in den Schnee. 
Hatte wohl einen zu viel im Tee. 
Es schnarchte leise und in Ruh'; 
ich deckt' es mit dem Mantel zu 
und blieb bei ihm, bis es erwacht' 
in dieser heil'gen Weihnachtsnacht. 
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